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Brief aus Spanien: Fortsetzung 

  

Das Wachstum des BIP war sowohl im Euroraum als auch in der EU im Jahr 2018 auf 
1,9% gefallen, nach einer Leistung von 2,4 % im Jahr 2017. Die Herbstprognose 2018 
der Europäischen Kommission hatte noch 2,1 % Wachstum in 2018, sowohl für die 
EU als auch für die Eurozone vorhergesagt. 

  

Die wirtschaftliche Dynamik zu Beginn dieses Jahres war verhalten, aber die 
Ausgangsfaktoren bleiben stark. Das Wirtschaftswachstum wird sich fortsetzen, wenn 
auch auf einem niedrigeren Niveau. Die europäische Wirtschaft wird weiterhin unter 
anderem von der Verbesserung der Arbeitsmarktbedingungen, günstigen 
Finanzierungsbedingungen gefördert. 

  

Das BIP des Euroraums wird laut der Januarprognose der Europäischen Kommission 
aber nur um 1,3% im Jahr 2019 und 1,6% im Jahr 2020 wachsen (Herbstprognose: 
1,9% im Jahr 2019; 1,7% im Jahr 2020). Auch die Wachstumseinschätzung für das 
EU-BIP wurde auf 1,5 % im Jahr 2019 und 1,7% im Jahr 2020 heruntergestuft. Die 
Herbstprognose der Kommission hatte 1,9 % im Jahr 2019 und 1,8 % im Jahr 2020 
vorausgesagt. 

  

Von den größeren Mitgliedstaaten der EU werden Revidierungen nach unten für das 
Jahr 2019, für Deutschland, Italien und die Niederlande erforderlich.  
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